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empfang tuen wiener staatsmeister 1969

4 Wien , 24 . 3 . ( rk ) im rathauskeller empfing montag abend vize-
buergermeister felix s l a v i k in Vertretung des buerger-
meisters zusammen mit vizebuergermeister gertrude s a n d n e r
mehr als 300 wiener Sportler , die im jahre 1969 einen oesterreichi-
schen Staatsmeistertitel errungen haben.

in seiner begruessung betonte der vizebuergermeister die
Wichtigkeit des sports fuer die jugend . gerade durch die erringung
des oesterreichischen Staatsmeisterschaftstitels seien diese Sportler
zum vorbild fuer eine ganze generation geworden . Wien sei stolz auf
seine jugend und deren hervorragende sportliche Leistungen.

tu b sc h l i e s s en d gratulierte slavik den ’ ’ staatsmeistern 1269 ’ ’
nochmals herzlich zur erringung ihrer titel , um ihnen gleich¬
zeitig auch fuer die Zukunft den allerbesten sportlichen erfolg
zu wuenschen . namens der wiener Stadtverwaltung ueberreichten
die beiden vizebuergermeister sodann an die manschaftsfuehrer der
jeweiligen sparten er inner ungsp laket t en „

•
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etwas weniger wien - besucher als im vorjahr
der fremdenverkehr im februar

2 Wien , 24 . 3 . ( r k ) das statistische amt der stadt Wien
meldet folgende zahlen ueber den fr emdenverkehr im feoruar 1970.
( zahlen vorn februar 1969 in klammern ) .

im berichtsmonat verzeichneten die wiener beherbergungs¬
betriebe insgesamt 45 . 219 gaeste . das sind um 770 oder 1,6 Pro¬
zent weniger als im gleichen Zeitraum des Vorjahres , die zahl
aer naechtigungen ist gleichfalls kaum merklich zurueckgegangen:
sie verringerte sich um 1 . 135 auf 125 . 755 ( 126 . 940 ) . der schwache
ruecKgang der wien - oesucher duerfte in ersterlinie wieder auf
die unguenstigen we11erverhae11nisse im heurigen feoruar zurueck-
zufuehren sein.

mehr als zwei drittel der wien - besucher , und zwar 30 . 946
( 30 . 017 ) ,kamen aus dem ausland . unter ihnen stehen die gaeste aus
der deutschen Bundesrepublik und berlin mit 7 . 250 ( 6 . 921 ) an
erster stelle , gefolgt von 5 . 421 ( 4 . 925 ) amerikanischen wien - tou-
risten . an dritter stelle rangiert Jugoslawien mit 2 . 630 ( 2 . 342 ) ,
an vierter stelle grossbritannien mit . 1 . 498 ( 1 . 455 ) und den
fuenften platz nimmt italien mit 1 . 344 ( 1 . 405 ) besuchern ein.

die wiener Jugendherbergen meldeten 1 . 857 ( 1 . 836 ) besuchen,
davon kamen 486 ( 522 ) aus dem ausland.

0924



24 . maerz 1970 ’ ’ rat haus - korrespondenz ’ ’ btatt 769

65 . yeburtstag von Viktor emil fran kl

3 Wien , 24 . 5 . ( rk ) am 26 . maerz vollendet der nervenarzt
univ . - prof . ddr . viktor emil f r a n k l das 65 . Lebensjahr.

er wurde in Wien geboren , wo er an der universitaet medizin
und Psychologie studierte und in der folge als Leiter der von
ihm cegruendeten jugendberatungsstellen bis 193 R taetig war.
1945 nahm er seine medizinische taetiykeit wieder auf und wurdean der Poliklinik Primararzt und verstand der neurologischen
abteilung . 1947 erfolgte seine habilitierung fuer neurologie und
Psychiatrie , frankl verfasste unter anderem die buecher " aerzt-
Uche seelsorge ”

, " Psychotherapie in der praxis ”
, " der un¬

bewusste jott , " theorie und therapie der neurosen . einfuehrungm die logotherapie . "
, " das menschenbild iT1 d er seelenkunde " .seine Vorlesungen erschienen auch unter den titeln " der unbe¬

dingte mansch , metak 1 inische Vorlesungen " und " horno patiens"
viele seiner arbeiten sind in englischer , spanischer , italienischer,hollaendischer , schwedischer und japanischer uebersetzung er¬
schienen . 1956 wurde ihm der grosse staatspreis fuer Volksbildung,19b4 das ehrenkreuz 1 . Klasse fuer Wissenschaft und kunst verliehen
0936
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staedtische pruefhaLLe:
erstmals trittschallversuche mit hammerwerk

gegen ’ ’ hellhoerige ’ ’ Wohnungen

5 Wien , 24 . 3 . ( rk ) interessante versuche , die dazu bei¬
tragen , wohnoauten , aoer auch nutzbauten weniger ’ ’ heiIhoerig ’ ’
zu machen , laufen demnaechst im physikalischen labor der neuen
pruefhalle der staedtischen Versuchs - und forschungsanstalt in
der rinnboeckstrasse in wien - simmering an . fuenf haemrner eines
trittschalIhammerwerks trommeln in rhytmischen schlaegen auf
Spannteppiche und daemmfilze . im darunter liegenden geschoss wird
dann die lautstaerke mit einem schalIpegeIschreiuer gemessen,
die i Zentimeter starken daernrnf ilzp lat ten sollen in kreuz weiser
läge in wohnhaeusern , schulen und spitaelern unter dem boden
eingeoracht werden , um den laerm von hoehergelegenen raeumen ab-
zuschinnen.

voraussichtlich im herbst bekommt das physikalische labor
der pruefhalle einen f erster pr uef stand , mit dein die v er sch iedensten
arten von fenstern hinsichtlich luftwiderstand und wasserdurch-
laessigkeit getestet werden koennen.
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neue ausfalIstrasse nach dem westen

1 Wien , 24 . 3 . ( rk ) morgen , mittwoch , wird das Letzte stueck
der ausgebauten linken wienzeile zwischen dem gaudenzdorfer guertelund der stiegergasse um 11 uhr durch tiefbaustadtrat kurt h e L L e rfuer den verkehr freigegeben ( treffpunkt : kreuzung guertel - Unke
wienzeile ) . damit verfuegt Wien nunmehr praktisch ueber eine
neue ausfallstrasse nach dem westen , die . vom Stadtzentrum , naem-lich der secession bis nach schoenbrunn und im weiteren verlauf
durch die hadikgasse bis zur westautobahn reicht.

der schwierigste teil bildete dabei der abschnitt zwischen
dem guertel und der lobkowitzbruecke . die Verhandlungen zur frei-
machung ueo notwendigen strassengrundes auf oina ? laenge von 900 meter
nahmen fast ein Jahrzehnt in anspruch , so dass erst im august des
Vorjahres das letzte , im heutigen strassenbereich liegende Objekt
abgebrochen werden konnte , zudem musste die wienflussmauer auf
einer laenge von 740 meter um 1,5 bis drei meter erhoeht werden
und auch auf der anderen strassenseite waren stuetzmauern in einer
Laenge von 410 meter erforderlich , diese mauern mussten wegen der
schlechten untergrundverhaeltnisse bis zu fuenf metertiofo fundiert
werden , die laenge der linken wienzeile vom gaudenzdorferguertel
betraegt bis zur lobkowitzbruecke 0,9 und bis zur winckelmann-
strasse 1,6 kilometer . zwischen guertel und lobkowitzbruecke
stehen drei , ab der lobkowitzbruecke zwei fahrstreifen von

"leter durchgehend zur verfuegung . im kreuzungsbereich mitder stiegergasse und der winckelmannstrasse gibt es ebenso wiebeim knoten lobkowitzbruecke vier fahrspuren . an den Kreuzungengaudenzdorfer guertel , stiegergasse und lobkowitzbruecke wurdenneue Verkehrslichtsignalanlagen errichtet.
die gesamtkosten fuer den ausbau der linken wienzeile zwischen

gaudenzdorfer guertel und winckelmannstrasse machen rund 28 millio-nen Schilling aus . auf den strassenbau entfallen 17 , fuer die
Installierung von Signalanlagen und der beleuchtung sowie den not-
wendigen einbauten elf millionen Schilling.
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die wiener maerkte zu ostern:
fleisch teurer , eierpreise wie im Vorjahr

6 • Wien , 24 . 3 . ( rk ) zu den osterfeiertagen wird die markt¬
beschick ung mit Lebensmitteln in vielen sparten auch heuer wieder
besonders gross sein.

irischeier stehen in einem der nachf ;ragc entsprechenden
ausmass zur verfuegung . durch importe von auslaendischen frisch-
eiern koenen die aus witterungsbedingten gruenden etwas schwaecheren
anlieferungen von inlaendischer wäre soweit verstaerkt werden,
dass der bedarf der wiener bevoelkerung ohne Schwierigkeiten ge¬
deckt werden kann , die Verbraucher preise fuer inlaendische
frischeier liegen heuer bei besonders schoener , grosser wäre
etwas ueber dem vor jahrsniveau , jedoch , wird durchschnittsware
zu unveraenderten preisen angeboten . auslaendische eier sind
heuer zu nahezu gleichen preisen erhaeltlich wie zu ostern 1969.

auch frischfLeisch ist in bedarfsdeckenden mengen vorhanden,
die preise fuer rind - , kalb - und . schweinefleisch liegen zwar
hoeher als im vorjahr , jedoch ist auf grund der gegenwaertig
etwas verbesserten lebendvieh - und fleischaufbrinqungen mit
einem steigen der Verbraucherpreise unmittelbar vor den feier-
tagen nient zu rechnen , insgesamt lagern in den kuehllager-
haeusern 1 . 600 tonnen fleisch.

wenig frischgef luegel , viel t iefkuehLware
die nachfrage nach gefluegel wird sowohl durch Zufuhren aus

dem in Land wie auch aus dem ausland gedeckt , da inlaendisches
frischgefluegel derzeit noch in relativ geringen mengen auf den
markt kommt , wird auch tiefkuehlware aus dem ausland , vor allem
aus den oststaaten , zur deckung des bedarfes herangezogen , in den
kuehlLagerhaeusern sind 640 tonnen gefluegel vorraetig.

bei wild muss auf grund der Schonzeit mit tiefkuehlware
das auslangen gefunden werden , die jedoch in ausreichender menge
vorhanden ist . ein Preisanstieg ist nicht zu erwarten , in den
kuehIhaeusern sind 193 tonnen wild gelagert.
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die Versorgung mit fischen ist gesichert , auf dem wiener
fischmarkt stehen 50 tonnen karpfen , 60 tonnen kabellau - und
kabetjaufilets sowie etwa 5 tonnen Seelachs - und seelachsfilets
zum verkauf bereit » in den kuehIhaeusern lagern ausserdem
333 tonnen tiefkuehlseefische.

inlaendische aepfeLs grossangebot
die Versorgung Wiens mit auslaen -dischem salatgemuese erfolgt

vor allem mit grundsalat aus italien und Spanien , glassalat aus
holland , sowie bummerl - und endiviensalat aus italien . mit
wesentlichen preisveraenderungen ist nicht zu rechnen » die markt-
beschickung mit inlaendischem glassalat ist erst im anlaufen.
gurken aus bulgarien und holland werden derzeit verbilligt ange-
boten . weiters sind paradeiser aus Spanien Und bulgarien auf
dem markt , auslaendische fruehkartoffein werden auf grund der
bestehenden irriMortfreigabe in bedarfdeckenden mengen auf den
markt kommen , an intaendischen gcmeusesorten stehen in ausrei¬
chenden mengen vor altem Chinakohl , kraut , karotten und kohl
zur verfuegung . die anlieferungen von Spinat sind gegenueber
dem vorjahr weiter zurueckgegangen , da erfahrungagemaess viel¬
fach der tiefkuehtware der Vorzug gegeben wird.

das angebot an inlaendischen aepfeln aller quatitaetsklassen
ist heuer aussergewoehrlich gross und wird auch waehrend der
feiertage in vollem umfang aufrecht erhalten bleiben , lediglich
die quatitaetsklassen extra und 1 verzeichnen leicht ruecklaeufige
Zufuhren , doch wird ein zurueckgreifen auf auslaendische Import¬
ware im gegensatz zum vorjahr nicht notwendig sein , an birnen
steht hauptsaechtich die italienische Lagerwäre zum verbrauch

bereit , die durch kleinere anLieferungen aus afrika und sued-
amerika ergaenzt wird.

press - , blond - , blut und hatbblutoragen aus italien , israel,
griechenLand , Spanien sowie aus Zypern und marokko werden reich¬
lich angeboten . preisveraenderungen sind nicht zu erwarten.
Zitronen werden aus italien , griechen Land und den usa ange liefert.
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die paedagogische arbeit im ’ ’ l indenhof ’ ’

1 Wien , 24 . 3 . ( rk ) ueber die sozialpolitischen Zielsetzungen
und die paedagogischen methoden im ’ ’ 1 indenhof ’ ’ von eggenburg
berichtete am dienstag stadtrat maria j a c o b i im verlauf
einer pressefuehrung in diesem heim der Staat Wien fuer kinder
und jugendliche , derzeit seien im ’ ’ lindenhof ’ ’ 117 schueler und
209 jugendliche untergebracht , die in einer eigenen hauptschule,
einer eigenen Sonderschule und in einer berufsschule unterrichtet
wuerden . darueber hinaus stuende den jugendlichen die wähl zwischen
15 berufen , fuer die es jeweils eine eigene lehrwerkstaette gaebe,
offen , die erzieherische betreuung obliege insgesamt 60 er-
ziehern , erklaerte trau jacobi . darueber hinaus stuende staendig
auch ein heimpsycholöge zur verfuegung und fallweise werde auch
ein jugendpsychiater herangezogen e

mit der staendlgen ausgestaltung des ’ ’ lindenhofes ’ ’ zu
einem nach modernsten paedagogischen grundsaetzen gefirehrten heim
habe man in den letzten jahren beachtenswerte erfolge erzielen
koennen ? die auch international gesehen jeden vergleich stand¬
hielten : in den letzten zehn jahren haetten 91 Prozent der jugend¬
lichen die berufsausbildung positiv abgeschlossen und auch die
schulischen Leistungen seien im gleichen Zeitraum bemerkenswert
besser geworden , besonders grossen wert lege man entsprechend
der paedagogischen konzeption im J ’ lindenhof ’ ’ auf die gestaltung
der freizeit . zu den beliebtesten freizeitbeschaeftigungen der

zoeglinge von eggenburg gehoere der Schilauf , das kaja .kfahren
und das bergsteigen.

abschliessend betonte die stadtraetin , die erfahrungen vom
’ ’ lindenhof ’ ’ haetten bewiesen , dass die mehrzahl der jugendlichen
wieder voll in die gesellschaft eingegliedert werden koennten . ( fort & )
1101
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frauenklinik gersthof:
neuer gymnastikraum fuer woechnerinnen

8 Wien , 24 . 3 . ( rk ) der gymnastik von woechnerinnen kommt
in der medizin in juengster zeit immer mehr bedeutung zu . in
der frauenklinik gersthof wurde nach nur halbjaehriger bauzeit
dieser tage ein neuer grosser gymnastikraum in einem ausgebauten
geschoss seiner bestimmung uebergeben . dienstag konnten sich
gesundheitsstadtrat prim , dr . otto g l u e c k , hochbaustadt¬
rat hubert P f o c h und stadtoaudirektor prof . dr . rudolf
k o l l e r von der zweckmaessigkeit der einrichtungen ueber-
zeugen . klinikchef prof . dr . heinz braitenberg gab
den besuchern die fachlichen erLaeuterungen.

mit einem kostenaufwand von 700 . 000 Schilling wurden nicht
nur der auch fuer vortragsveranstaltungen geeignete gymnastik¬
saal , sondern auch die notwendigen nebenraeume ( vorraum , garderobe
bad mit vier brausekabinen , waschraum und zwei toiletten ) einge¬
richtet . radiatoren sorgen fuer die beheizung . an den derzeit
sieuenmal in der woche statt findenden gymnastikkursen koennen
jeweils 20 bis 25 werdende muetter teilnehmen.
1155
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landesorder fuer prof . julius herrmann

1 1J w i en 9 24 . 3 » ( rk ) in Vertretung von Landeshauptmann bruno
marek ueberreichte landeshauptmann - stelIvertreten yertrude
s « n d n e r dienstag im roten salon des wiener rathauses
dem lanyjaehrigen Leiter der deutschmeisterkapelle , prof . julius
h e r r m a n n , das silberne ehren Zeichen fuer Verdienste
urn das Land Wien . unter den zahlreich erschienenen ehrendesten
beranden sich auch stadtrat dr „ pius prutscher, ober-
senatsrat dr . max steiner in Vertretung des Landesamts¬
direktors sowie der drarnaturg der wiener volksoper marcel
p r a w y .

landeshauptmann - stellvertretor gertrude sandner be¬
tonte , dass die deu tschrne ister kapel Le in aller weit unti wnnbar
mit dem narnen Julius herrmann verbunden sei . bei vielen erfolg¬
reichen auslandsreisen wurde die deutschmeisterkapel le stets als
klassischer interpret echter volkstuemlicher wiener rnusik , als
ein lieoenswuerdiger Sendbote Oesterreichs und im besonderen
der stadt Wien gefeiert.
1243

preisguenstiye gemuese - und Obstsorten

Wien , 24 „ 3o ( rk) das marktamt der stadt Wien teilt mit:
heute waren auf den wiener rnaerkten folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstig:

gemuese : Chinakohl 3 bis 6 Schilling , weisskraut 3,50 bis
4 Schilling Je Kilogramm , haeupteIsalat 3,50 bis 4 Schilling
je stueck.

o. j st : aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 5 bis 6 Schilling,
turnen ( qualitaetsklasse 2 ) 5,50 bis 6 Schilling , orangen
3,50 bis 7 Schilling Je kilogramm.
141 9
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viennale : kartenvorverkauf ab 26 . maerz

12 Wien , 24 . 3 . ( rk ) der kartenvorverkauf fuer saemttiche Ver¬
anstaltungen der viennale 1970 beginnt donnerstag , den 26 . maerz,
in der wiener urania . karten sind taeglich von 14 . 30 bis 20 uhr
erhaeltlich.

eine interessante Veranstaltung wurde soeben fixiert : am
6 . april wird im filmsaaL der albertina dr . hörst von hart-
lieb einen vortrag halten , der Wiesbadner rechtsanwalt ist
praesident des bundesdeutschen verleiherverbandes und spricht
zur Situation der deutschen filmfoerderung . in dem vortrag , dem
eine diskussion folgen soll , wird besonders auf die neuen be-
stimmungen hinsichtlich der filmfoerderung . in der bundesrepublik
deutschland eingegangen werden , diese bestimmungen ( ein erlass
des bundesInnenminister iurns vom juni 1969 ) zielen eindeutig auf
verstaerkte quälitaetsfoerderung.

der vortrag findet montag , den 6 . april , um 19 uhr im film¬
saal der albertina statt«
1310

13er auf neuen wegen

13 Wien , 24 . 3 . ( rk) wegen strassenbauarbeiten in der belvedere
gasse zwischen prinz eugen - strasse un dem st . elisabeth - platz
muessen ab d -onnerstag , 26 . maerz , die autobusse der Linie 13 auf
neuer route verkehren , in der " fahrtrichtung alserstrasse werden
sie ab arsenalstrasse ueber den Landstrasser guertel und ueber
den wiedner guertel in die mommsengasse und weiter in die weyringer
gasse abgelenkt . auf die dauer dieser Umleitung , die mit tin 'g 'D*-
faehr acht wochen veranschlagt ist , werden die haltestelLer m
der oelvederegasse nr . 2 und in der DeIvederegasse unmittelbar
vor dem st . elisaueth - platz aufgelassen . die ersatzhaltestellen
befinden sich in der mommsengasse 31/33 und in der weyringergasse
vor der favoritenstrasse.
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erste universitaets -augenktinik:
vollklimatisierte op - gruppe fertiggesteLLt

9 Wien , 24 . 3 . ( rk ) eine vollklimatisierte op - raumgruppe
- kostenpunkt 2,5 millionen Schilling - wurde an der ersten uni-
versitaets - augenklinik des allgemeinen krankenhauses in betrieb
genommen , der neue operationstrakt gliedert sich in einen
septischen und in einen aseptischen saal sowie in eine zentral¬
gelegene Sterilisation , dazu kommen die notwendigen nebenraeume.
entstanden ist diese modernisierte raumgruppe aus dem alten
operationssaat im 1 . stock auf der seite zur spitalgasse . durch
einbeziehung verschiedener nebenraeume und eines ehemaligen
krankensaats konnte der operationstrakt auf den modernsten stand
gebracht werden , die ktimaanlage wurde im dachboden darueber
installiert , dienstag ueberzeugtensich gesundheitsstadtrat
prim . dr . otto g t u e c k , hochbaustadtrat hubert p f o c h
und Stadtbaudirektor prof . dr . rudotf kotier von der
zweckmaessigkeit der modernen klinischen einrichtungen an der
augenklinik.

nach einer von Studenten mit mozart - und haydn - musik unter¬
malten feier wurde der neue operationstrakt offiziell seiner
bestimmung uebergeben . vor zahlreichen festgaesten , darunter dem
waehringer bezirksvorsteher kart schmiedbauer und
mitgtiedern des professorenkotlegiums , erklaerte stadtrat
P f 0 c h » dass bis zur inbetriebnahme des neuen allgemeinen
krankenhauses eine gemeinderaetLiehe Kommission genau pruefe,
welche erneuerungsarbeiten im alten akh aus medizinischen gruenden
unbedingt durchgefuehrt werden muessen . im falle der op - einheit fuer
die augenklinik sei dies der fall gewesen.

stadtrat dr . g t u e c k betonte , dass der neubau des
akh zwar planmaessig vorangehe , dass jedoc -h an der alten augen¬
klinik noch mindestens 22 . 000 Operationen bewaeltigt werden
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muessen , bis der neubau in betrieb gehen koenne . allein im Vor¬
jahr seien an der ersten universitaets - augenklinik 2 . 200 Opera¬
tionen und 35 . 000 ambulante behandlungen durchgefuehrt worden,
im interesse der kranken mitbuerger sei daher diese investition
als ueberbrueckungsmassnahme gerechtfertigt.

prof . dr . karl h r u b y schilderte als chef der 1 . uni-
versitaets - augenk1inik die schweren Jahre des provisorischen
betriebs in unzulaenglichen raeumen und dankte allen verantwort-
lichen - vor allem der stadt Wien - fuer das gelungene werk der
modernen Operationseinheit.

als ehemaliger patient der augenklinik gab auch stadtbau-
dzrektor prof . k o l l e r seiner freude ueber die Vollendung
des neuen operationstrakts ausdruck.
1241

wiener Verdienstzeichen fuer Victor iacobsen - reingrüber

14 Wien , 24 . 3 . ( rk ) dem Publizisten und sehriftstel Ler
Victor jacobsen - reingruber in wuerdigung
seiner kulturellen und Organisatorischen Leistungen das
silberne vordienstzeichen des Landes Wien zu verleihen , hat
dienstag auf an trag von Landeshauptmann - Stellvertreter gertrude
s a n d n e r die wiener landesregierung beschlossen.

unter anderem hat er fuer die sendergruppe rot - weiss - rot
etwa 1 . 000 hoerspiele verfasst , er ist auch der schoepfer der
Sendereihe ’ ’ xy weiss alles ’ ’

, die bereits mehr als 1 . 500
Sendungen hatte.

der Zeitpunkt der ueberreichung der auszeichnung durch
Landeshauptmann bruno m a r e k wird rechtzeitig mit¬
geteilt.
1331



24 . maerz 1970 ’ ’ rathaus - korrespondenz’ 5 blatt 780

kulturamt foerderte ausstellung;
juedische kultgegenstaende in der hofburg

i

11 Wien , 24 . 3 « ( rk ) vierhundert von den insgesamt 16 . 000 expo
naten des staatlichen juedischen museurns präg sind als ausstellung
im museum fuer voelkerkunde vom 24 . maerz bis zum 28 . juni zu
sehen , dienstag stellte generalsekretaer prof . herbert g a i s -
b a u e r ( oesterreichische kulturvereinigung ) die ausstellung
der presse vor . gaisbauer wies auch darauf hin , dass das Zustande¬
kommen der exposition in erster Linie » » der grosszuegigen unter-
stuetzung durch das kulturamt der stadt Wien zu danken ’ ’ sei.

der airektor des museurns , dr . vilem b e n d a , fuehrte
die Journalisten durch die ausstellung . er betonte , dass es sich
bei dem prager museum ( es ist in sechs Synagogen untergebracht)
um das groesste juedische museum ueberhaupt handle , museen in
israel mit eingeschlossen , benda wuerdigte dabei die foerderung
durch die offiziellen stellen der cssr.

die ausstellung ist bis zum 2Pr. juni taeglich von 10 bis
18 uhr geoeffnet , an sonn - und feiertagen von 9 bis 13 uhr . ge¬
schlossen bleibt sie nur am karfreitag und am 1 . mal . ( forts . )
1300

Personalnachricht

13 Wien , 24 . 3 . ( rk ) der wiener stadtsenat hat am
dienstag den spitalsoberarzt dr . geory wildenauer
( ans tattenamt ) in die dienstklasse sieben befoerdert.
1332
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dienstgeberabgabe : Landesregierung an verfassungsgerichtshof

16 Wien , 24 . 3 . ( rk ) die bundesregierung hat bekanntlich beim
verfassungsgerichtshof beantragt , das wiener Landesgesetz ueber die
einhebung einer dienstgeberabgabe als verfassungswidrig aufzuheben,
der verfassungsgerichtshof hat deshalb am 23 . februar die wiener
Landesregierung auf gefOrdert , binnen sechs Wochen eine aeusserung
zu erot11en . diese steLLungnahme wurde dienstag von Landeshaupt¬
mann - Stellvertreter f et ix s L a v i k in der Sitzung der wiener
Landesregierung eingebracht und mit mehrheit beschlossen.

in der aeusserung wurde unter anderem festgestettt , dass
kein punkt des gesetzes der Verfassung widerspreche , nach auf-
fassung der stadt Wien hat zum Zeitpunkt der beschtussfassung der
spaeter aufgehobene Paragraph 14 , absatz 4,noclg gegolten , sich
zur auffassung des uundes bekennen , hiesse , dass ein abgeordneter
durch anrufung des verfassungsgerichtshofes die mandatsaus-
uebung von 99 anderen votksvertretern auf eine bestimmte dauer
verhindern koennte.
1410

osterLaemmer in wiener parks

17 Wien , 24 . 3 . ( rk ) im stadtpark , donaupark , tuerkenschanz-
park und kongresspark sind auch heuer wieder als besondere attrak-
tion fuer kleine parkbesucher osterlaemmer zu sehen , in diesen
Parkanlagen wird je ein mW; terschaf in einer wiese angepflockt
werden , das dazugehoerige taemmchen , das sich ja niemals weit
von seiner mutter enfernt , laesst man frei herumlaufen , streicheln
erlaubt , die tiere , die die naechte in eigenen verschlangen in
den gartendepots verbringen , bleiben bis zum dienstag nach
ostern in den wiener parks,
1416
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juedische ku l tgegenstaende ( forts . )
buergermeister marek eroeffnete aussteltung

18 Wien , 24 . 3 . ( nk ) im museum fuer voelkerkunde in der hof-
burg eroeffnete dienstag buergermeister bruno marek die
aussteltung von kunstschaetzen des staatlichen juedischen
museums präg im wiener museum fuer voelkerkunde in der hofburg.
der wiener buergermeister erklaerte , er sei zutiefst befriedigt
und gluecktich darueber , dass diese aussteltung hier in Wien
abgehalten werden koenne . diese aussteltung kuende von der
unvergaenglichen kulturellen , geistigen und religioesen weit
des Judentums.

der direktor des museums , dr . vilem b e n d a ,
verwies darauf , dass am anfang dieses museum das verbrechen gegen
die menschtichkeit stand , alte ueberb leibseL der juedischen gemein
Schaft von boehmen und maehren sollten zu einem museum und sieges¬
triumphmal des deutschen faschismus werden.

in seiner eroeffnungsrede beschaeftigte sich buergermeister
bruno marek auch mit den parallelen in der geschichte des
judentums in der tschechoslowakei und in Oesterreich , präg und
Wien waren weit ausstrahlende Zentren juedischer tradition und
juedischen geistigkeit . zahlreiche juedische sehriftsteller und
gelehrte haben hier und dort mit dazu beitragen , dass sich
Wissenschaften und kuenste in diesen beiden staedten zu unge¬
ahnter bluete entfalten konnten , eine lange reihe illustrer
namen gemahnt fuer immer an den hohen anteil des judentums an
der entwicklung unseres kulturellen Lebens , die werte , die hier
im laufe der zeit geschaffen wurden , sind unvergaong1ich und un-
zerstoerbar . sie konnten weder durch die Vertreibung und aus-
rottung ihrer schoepfer noch durch die oeffentliche Verbrennung
ihrer werke vernichtet werden.
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viele zehn tausende juedischer buerger in der tschechos-
lowakeiundin ossterreich traf aber auch das gleiche grausame
Schicksal : die endstation ihres Lebens war auschwitz oder
theresienstadt . die meisten sind von dort nicht mehr zurueck-
gekehrt , die meisten familien wurden bis in das letzte glied
einschliesslich der kinder und saeuglinge ausgerottet , so dass
niemand mehr uebrig blieb , der ihr andenken haette pflegen
und hochhalten koennen . daher ist diese ausstellung auch ein akt
der pietaet . bei der oetrachtung der kultgeraete , die symbolhaft
von dem leben kuenden , in das sie einst verwoben waren , wollen
wir uns auch der unendlichen zahl bekannter und namenloser opfer
der braunen herrschaft erinnern , denen diese gegenstaende einst
den inhalt ihres religioesen Lebens bedeutete und zum tröste ge¬
reichte . nicht zuletzt wollen wir auch der maenner und trauen
gedenken , die sich um die rettung und Sammlung dieser museums-
stuecke unter schwierigsten ' umstaenden verdient gemacht
haben und die ihr werk nach dem willen der nationalsozialistischen
machthaber nicht ueberleben durften.

direktor b e n d a gab seiner ueberzeugung ausdruck , dass
diese ausstellung zur gegenseitigen annaeherung und besseren ver-
staendigung beider Staaten beitragen wird , er dankte der stadt
Wien und dem wiener buergermeister fuer die wirksame foerderung
sowie den repraesentanten der oesterreichischen kulturvereinigung
fuer die hervorragende installierung der ausstellung im voelker-
kundemuseum . ( schluss)
1449
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schweinehauptmarkt vom 24 . maerz

' 9 Wien , 24 . 3 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt : 0 , neuzufuhren
4025 , davon 72 durchtauefer , gesamtauftrieb dasselbe , verkauft
alles , auslandsschlachthof : 0 .

preise : extrem 18 bis 18 . 50 , 1 . qualitaet 17 . 20 bis 17 . 90 ,
2 . qualitaet 16 . 50 bis 17 , 3 . qualitaet ( 15/3 stueck ) 15 . 20 bis
16 . 40 , züchten extrem 14 . 20 bis 14 . 50 , züchten extrem 14 . 20 bis
14 . 50 , züchten 13 bis 14 , altschneider 10 . 80.

der durchschnittspreis fuer inlaendische schweine er-
rnaessigte sich um 49 groschen und betraegt 16 . 66 . aussermarktbe-
zuege in der zeit vom 20 . bis 24 . 3 . 1970 ( ohne direkteinbringungen
in die bezirke ) 476 stueck.

pferdehauptmarkt vom 24 . maerz

20 Wien , 24 . 3 . ( rk ) auftrieb : 16 stueck , davon 2 fohlen,
her kunf t : Wien 1 , niederoesterreich 9 , burgenland 6 . verkauft
als schlachttiere 5 , unverkauft 11.

notierungen : fohlen 14 . 50 , 1 . qualitaet 10 , 2 . qualitaet 9 ,
3 . qualitaet 0 .

aus Landssch lachthof : 0.
der durchschnittspreis fuer inlaendische Schlachtpferde er-

maessigte sich um 76 groschen je kilogramm . die , durcnschnittspreise
betragen s sch lachtpfer de 9 . 50 , sch lachtfoh len 14 . 50 , schlacht-
und nutzpferde 0 , pferde und fohlen 10 . 50 .
1519
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Lindenhof ( forts)
Wien hat 5 . 900 kinder und jugendLiche in obhut

o1 Wien , 24 . 3 . ( rk ) die gemeinde Wien habe derzeit rund 5 . 900
Kinoer und jugendLiche in ihrer obhut , von denen ein kLeiner teiL
im Lindenhof ’ ’ von eggenburg untergebracht sei , erkLaerte stadt-
raetin rnaria j a c o b i im verkauf einer Lebhaften diskussion-
zwischen den fachLeuten des magistrats und wiener pressevertretern,
denen die einrichtungen dieses heimes am dienstag bei einer fueh-
rung gezeigt worden waren.

der psycho Logische heimbetreuer von ’ ’ Lindenhof ’ ’
, doktor

Steinhäuser wies ebenso wie direktor m a x z darauf
hm , dass die Struktur des heimes beziehungsweise seiner zoeg-
Lmge natuerLich gewissen Probleme schaffe , so wisse man
aass etwa fuenf Prozent der heiminsassen fuer diese art der erziehung
wie sie in eggenburg angewendet werde , nicht geeignet sei . es
handle sich dabei um schwerst gestoerte jugendLiche , fuer die es
eigentLich ein eigenes heim geben muesste . ein derartiges sonder-
erziehungsheim sei seit vieLen jahren der wünsch aller sozial-
referenten der oestereichischen bundesLaender , doch sei die Ver¬
wirklichung eines soLchen Projektes noch nicht zustande gekommen,
erkLaerte senatsrat dr . prohaska, der Leiter des wiener
jugendamtes.

direktor matz betonte , beim ? ’ lindenhof ’ ’ handLe es sich sehr
bewusst um eine offene anstatt , aus der die jugendLichen daher
ohne jede Schwierigkeit entweichen koennten . sie muessten dazu
LedigLich einen der vieLen unbewachten ausgaenge benuetzen . selbst-
verstaendLich erhielten die jugendLichen auch Urlaub beziehungs¬
weise ausgang . so koennten sie in eggenburg auch einen beatketler
besuchen , im uebrigen moechte die h .eimleitung im eigenen haus selbst
ein solches beattokal einrichten, , ( forts)
1607
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lindenhof ( f orts )

22 Wien , 24 . 3 » ( rk ) die groessten Schwierigkeiten bei der
betreuung der jugendlichen gebe es aus der sicht des Psychologen
bei fragen der ein - und unterordnung , sexuellen Problemen und
der rueckfallkriminalitaet . direktor matz erlaeuterte , dass die
heiminsassen vom ’ ’ lindenhof’ 5 natuerlich in vielen bereichen,
darunter auch bei der frage einer dernokratischen mitsprache nicht
mit normalen jugendlichen verglichen werden koennten . der intelli-
genzgrad liege naemlich in der regel unter dem durchschritt,
aus erfahrungen in anderen heimen wisse man zum beispiel , dass
eigene , von zoeglingen gebildete ? ’ he irriger ich te ’ ’ viel

strengere strafen ausgesprochen haetten als die erzieher,
die zoeglirge vom ’ ’ l indenhof ’ ’ erhielten vom heim alle

notwendigen kleidungsstuecke , doch heisse dies nicht , dass es
sich dabei um ’ ’ uniformen ’ ’ handle , die zoeglirge haetten sogar
die moeglichkeit , sich Stoff beziehungsweise fasson in einem ge¬
wissen rahmen auszuwaehlen . darueber hinaus koennten sie selbst-
verstaendlich in beliebigem umfang privatkleider besitzen und
benuetzen . bei diesen anzuegen handle es sich meist um geschenke
der eitern oder anderer verwandter , freilich koennten die jugend¬
lichen auch von ihrem taschengeld , das nach einer art praemiensysfern
vergeben werde und im durchschritt monatlich zwischen 60 und 100

Schilling ausmache , einkaeufe nach belieben taetigen . wie ueber-
haupt die individuelle freiheit der heiminsassen - natuerlich im
rahmen der moeglichkeiten und Zielsetzungen des ’ ’ lindenhofes ’ ’ -

gewahrt bleibe.

zürn abschluss der diskussion wies trau jacobi noch darauf
hin , dass seitens der Stadtverwaltung selbstverstaendlich alles

getan werde , um staendig strukturverbesserungen beziehungsweise
anpassungen an die modernen paedagogischen erkenntnisse im ’ 5 linden¬
hof ’ ’ ebenso wie in den anderen heimen vorzunehmen , als neuestes

Projekt in dieser art - es werde jedoch keineswegs derart schwere
faelle wie in eggenburg geben - nannte die stadtraetin die
’ ’ stadt des kindes ’ ’

, mit deren bau bekanntlich heuer begonnen
werde , ( schluss)
1630
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